
 

 

 N I E D E R S C H R I F T  
 

 

über die 6. Sitzung des Sozialausschusses der Stadt Landau 

in der Pfalz  

am Donnerstag, 14.06.2012, 

im Rathaus, Marktstraße 50, Ratssaal 

 

 

Beginn: 17:00 Ende: 18:15 

 



 

 

Anwesenheitsliste 

 

SPD 

  

Dott. Francesca Chillemi Jungmann  

  

Hermann Demmerle  

  

Jan Tinger  

 

CDU 

  

Gisela Baumann  

  

Heidi Berger  

  

Dorothea Müller  

 

Bündnis 90/Die Grünen 

  

Christian Dawo  

 

FWG 

  

Ulrike Renner  

 

FDP 

  

Jochen Silbernagel Vertretung für Fr. Dr. Elke Wissing 

Anwesend ab 17:30 Uhr (Top 3) 

 

UBFL 

  

Martin Kröhn  

 

Vorsitzender 

  

Thomas Hirsch  

 

Vertreter der Vereinigungen der freien Jugendhilfe 

  

Verena Kuntz-Hüttmann Vertreter für Hr. Kühn 

 

Schriftführer/in 

  

Hans-Joachim Malo  



 

 

 

Leben in Landau 

  

Aydin Tas Vertreter f. H. Moayyedi 

 

 

Entschuldigt 

 

SPD 

  

Yvonne Wenner  

 

CDU 

  

Jürgen Thomas  

 

FDP 

  

Dr. Elke Wissing Vertretung Herr Silbernagel ab 17:30 Uhr 

 

Leben in Landau 

  

Farid Moayyedi Vertreter H. Tas 

 

   

  

Caritaszentrum Bruno Kühn Vertreter Frau Kuntz-Hüttmann 

 



 

 

Zu dieser Sitzung war unter gleichzeitiger Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß eingeladen 

worden. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde Punkt 3 („Integrationskonzept“) der öffentlichen Sitzung 

wegen der anschließenden Sitzung des Beirates für Migration und Integration vorgezogen. 

 

Damit bestand folgende Tagesordnung: 

 

 

T a g e s o r d n u n g  

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

  

1. Einwohnerfragestunde 

  

2. Umsetzung des Integrationskonzeptes 

  

3. Teilnahme am "Audit Familiengerechte Kommune" 

Vorlage: 510/038/2012 

  

4. Verschiedenes 

 

 



 

 

Ö f f e n t l i c h e  S i t z u n g  

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 1. (öffentlich) 

 

Einwohnerfragestunde 

 

Es wurden keine Fragen gestellt. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 2. (öffentlich) 

 

Umsetzung des Integrationskonzeptes 

 

Der Vorsitzende blickte in seinen Ausführungen auf das Entstehen der methodischen 

Integrationsarbeit bei der Stadt Landau zurück und rief dabei insbesondere den Prozess zur 

Erarbeitung des vorliegenden Konzeptes in Erinnerung. Die Grundlagen dafür seien im Wesentlichen 

in den Workshops im Jahr 2010 entstanden, als nahezu alle Akteure der Integrationsarbeit gemeinsam 

die Eckpunkte und Handlungsfelder formuliert hätten. 

 

In diesem Zusammenhang verwies er auch auf den am letzten Wochenende begangenen Tag der 

Integration, der mit seinem anspruchsvollen Programm, seiner Vielfalt und der regen 

Inanspruchnahme durch die Bürgerinnen und Bürger ein gelungenes äußeres Zeichen sei, wie 

Integration in Landau zwischenzeitlich gelebt werde. 

 

Um die laufende Arbeit auch durch ein optisches Identifikationsmerkmal zu unterstützen, so der 

Vorsitzende weiter, habe er bei den Landauer Schulen einen Wettbewerb zur Gestaltung eines 

Integrationslogos ausgerufen. 

 

Herr Malo informierte anhand der Beratungsvorlage für die Steuerungsgruppe über die aktuellen 

Themen, mit denen sich die bestehenden Arbeitsgruppen im Rahmen der jeweiligen Handlungsfelder 

beschäftigten.  

 

Die Steuerungsgruppe selbst habe in ihrer Sitzung am 16. Mai 2012 die Zwischenergebnisse gebilligt 

und die Arbeitsgruppen beauftragt, die begonnenen Maßnahmen und Ideen weiter zu entwickeln.  

 

Herr Tas, Vorsitzender des Beirates für Migration und Integration, lobte die gute Zusammenarbeit 

zwischen den Akteuren und sprach davon, „dass die Nachbarkommunen uns um die guten Fortschritte 

in der Integrationsarbeit beneiden“. 

 

Der Sozialausschuss nahm abschließend den in der Vorlage formulierten Bearbeitungsstand und die 

weiteren Ausführungen zustimmend zur Kenntnis. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 3. (öffentlich) 

 

Teilnahme am "Audit Familiengerechte Kommune" 

 

Der Vorsitzende erläuterte die Sitzungsvorlage des Jugendamtes vom 22. Februar 2012 und verwies 

auf die Beratung im Jugendhilfeausschuss am 6. Juni 2012. Ergänzend wurde ein kurzer Film gezeigt, 

der in anschaulicher Weise die Entwicklung des Zusammenlebens in den letzten Jahrzehnten 

verdeutlichte, beginnend mit der früher klassischen Rollenverteilung bis hin zu den heutigen 

Anforderungen im Hinblick auf die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 

 

Frau Dr. Chillemi Jungmann appellierte an die Vorreiterrolle der Kommunen und sprach sich dafür 

aus, auch bei Betrieben für Modelle zu werben, mit denen Kinderbetreuung und Arbeit gut zu 

kombinieren wären. 

 

Der Vorsitzende bestätigte entsprechende Aktivitäten der Stadtverwaltung und der Holding, aber 

auch Banken und Sparkassen verhielten sich diesbezüglich vorbildlich. 

 

Frau Renner betonte, dass auch Krankenhäuser bereits familienfreundliche Programme entwickelt 

hätten. 

 

Der Sozialausschuss stimmte der Teilnahme am „Audit Familiengerechte Kommune“ einstimmig zu. 

 

 

 



 

 

Niederschrift des Tagesordnungspunktes 4. (öffentlich) 

 

Verschiedenes 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt wurden weder von den Vertretern der Verwaltung noch von den 

Mitgliedern des Sozialausschusses Themen eingebracht bzw. Anfragen gestellt. 

 

 

 



 

 

Die Niederschrift über die 6. Sitzung des Sozialausschusses der Stadt Landau in der Pfalz am 

14.06.2012 umfasst 5 Teilprotokolle. Sie enthält die fortlaufend nummerierten Blätter 1 bis 13. 

 

 

 

 

Vorsitzender 

 

 

 

 

Thomas Hirsch 

 

 

 

Hans-Joachim Malo 

Schriftführer 
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